EmK-Abendmahl Gesangbuch, Formular 1, EM 772
Einsätze zu Festzeiten nach dem Book of Worship

1. Advent (BOW, p. 54)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Du hast uns nach deinem Bild geschaffen und uns den Odem des Lebens eingehaucht. Als wir uns von dir abwandten und unsere Liebe versagte, blieb deine Liebe unverändert fest. Du hast uns befreit und einen Bund mit uns geschlossen, in dem du allein unser Gott sein willst, und hast durch deine Propheten zu uns gesprochen.
Sie haben ausgeschaut nach dem Tag, an dem das Recht strömen wird wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. Dann werden die Völker keine Schwerter mehr gegeneinander erheben und nicht mehr lernen Krieg zu führen.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. Du hast ihn gesandt in der Fülle der Zeit als ein Licht zu erleuchten die Heiden. Du zerstreust, die hoffärtig sind in ihres Herzens Sinn und erbarmst dich über die, die dich fürchten von Geschlecht zu Geschlecht. Du stößt die Gewaltigen vom Thron und erhebst die Niedrigen. Du füllst die Hungrigen mit Gütern und lässt die Reichen leer ausgehen. Dein einziggeborener Sohn war als ein Diener unter uns, der Immanuel, Gott-mit-uns. Er erniedrigte sich selbst, um deinem Willen gehorsam zu sein und nahm den Tod am Kreuz auf sich.
Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist. Als Jesus in den Himmel aufgenommen wurde, versprach er, in der Kraft des Wortes und des Heiligen Geistes immer bei uns zu sein.
Der Herr Jesus, in der Nacht …


Weihnachten / Weihnachtszeit (BOW, p. 56)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Du hast uns nach deinem Bild geschaffen und uns den Odem des Lebens eingehaucht. Als wir uns von dir abwandten und unsere Liebe versagte, blieb deine Liebe unverändert fest. Du hast uns befreit und einen Bund mit uns geschlossen, in dem du allein unser Gott sein willst, und hast durch deine Propheten zu uns gesprochen.
In der Fülle der Zeit hast du deinen einziggeborenen Sohn Jesus Christus hingegeben, damit er unser Retter sei. Bei seiner Geburt haben die Engel gesungen: Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines Wohlgefallens.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. So wie Maria und Josef von Galiläa nach Bethlehem gingen und keinen Raum fanden, so ging Jesus von Galiläa nach Jerusalem und wurde verspottet und abgelehnt. Wie Jesus in der Armut eines Stalles geboren wurde, hast du durch die Taufe seines Leidens und Auferstehens deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist. Wie dein Wort Fleisch wurde, geboren von einer Frau in dieser längst vergangenen Nacht, so in der Nacht, als der Herr Jesus verraten wurde, nahm er das Brot, …

Neujahr, Epiphanias, Taufe Jesu, Bundeserneuerung (BOW, p. 58)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Bevor du die Berge gegründet und die Erde geformt hast, warst du von Ewigkeit her der einzige Gott.
Du hast Licht aus der Dunkelheit gerufen und Leben auf diese Erde gebracht. Du hast uns nach deinem Bild geschaffen und uns den Odem des Lebens eingehaucht. Als wir uns von dir abwandten und unsere Liebe versagte, blieb deine Liebe unverändert fest. Du hast uns befreit und einen Bund mit uns geschlossen, in dem du allein unser Gott sein willst, und hast durch deine Propheten zu uns gesprochen.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. In ihm hast du dich selbst offenbart, du unser Licht und unser Heil.
[für Epiphanias: Du hast einen Stern gesandt, um die Weisen an den Ort zu führen, wo Christus geboren ist. In deinen Zeichen und Verheißungen durch alle Zeiten hindurch und an allen Orten hast du dein Volk von den fernsten Orten zu diesem Licht geleitet.]
oder
[für den Sonntag der Taufe Jesu: In der Taufe und in der Mahlgemeinschaft hat er sich mit den Sündern zusammengetan. Dein Geist hat ihn gesalbt den Armen das Evangelium zu verkündigen, den Gefangenen zu predigen, dass sie los sein sollen, den Blinden, dass sie sehen sollen, den Zerschlagenen, dass sie frei und ledig sein sollen und zu verkündigen, dass die Zeit gekommen ist, dein Volk zu erlösen.]
Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist. [Als Jesus in den Himmel aufgenommen wurde, versprach er, in der Kraft des Wortes und des Heiligen Geistes immer bei uns zu sein.] 
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Früh in der Fastenzeit (BOW, p. 60)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Du hast alles, was lebt ins Dasein gerufen und gesagt, dass es gut sei.
Vom Staub der Erde hast du uns nach deinem Bild geschaffen und uns den Odem des Lebens eingehaucht. Als wir uns von dir abwandten und unsere Liebe versagte, blieb deine Liebe unverändert fest. Als der Regen 40 Tage und 40 Nächte lang auf die Erde fiel, hast du die Arche auf dem Wasser getragen und Noah und seine Familie gerettet. Du hast einen Bund mit jedem lebendigen Wesen auf dieser Erde geschlossen. Du hast dein Volk während 40 Tagen und 40 Nächten zum Berg Sinai geführt und uns deine Gebote gegeben. Du hast uns zu deinem Bundesvolk gemacht. Als dein Volk deinen Bund brach, hat dein Prophet Elia 40 Tage und 40 Nächte gefastet, und auf deinem Heiligen Berg hat er deine sanfte Stimme gehört.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. Als du ihn uns gegeben hast, um uns von unseren Sünden zu retten, hat dein Geist ihn in die Wüste geführt, wo er 40 Tage und 40 Nächte gefastet hat, um sich für seinen Dienst zu stärken. Als er gelitten hat und am Kreuz für unsere Sünden gestorben ist, hast du ihn zum Leben erweckt und er hat sich während 40 Tagen den Aposteln gezeigt. Du hast ihn zu deiner rechten Seite erhöht.
Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist.
Wenn wir uns als dein Volk für das Fest der Auferstehung vorbereiten, führe du uns zur Buße der Sünden und zur Reinigung unserer Herzen, dass wir während dieser 40 Tage der Fastenzeit gestärkt und beschenkt werden mögen durch die Bestätigung des Bundes, den du durch Christus mit uns geschlossen hast.
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Später in der Fastenzeit (BOW, p. 62)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. In Liebe hast du uns für dich bereitet. Wenn wir in Sünde gefallen und das Böse und der Tod über uns gekommen sind, blieb deine Liebe unverändert fest. Du hast deinem glaubenden Volk geboten, seine Herzen zu reinigen und sich mit Freude auf das Osterfest vorzubereiten, damit wir — erneuert durch dein Wort und Sakrament und eifrig im Gebet und im Tun der Gerechtigkeit und Barmherzigkeit — zur Fülle der Gnade gelangen, die du für die bereitet hast, die dich lieben.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus, den du in der Fülle der Zeit gesandt hast, um die Welt zu erlösen. Er entäußerte sich selbst, nahm Knechtsgestalt an und wurde den Menschen gleich. Er erniedrigte sich selbst und wurde gehorsam bis zum Tode, ja zum Tode am Kreuz. Er nahm unsere Sünde und unseren Tod auf sich und gab sich hin, ein vollkommenes Opfer für die Sünde der ganzen Welt.
Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist.
Der Herr Jesus, in der Nacht …


Gründonnerstagabend (BOW, p. 64)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Du lässt Brot aus der Erde hervorgehen und lässt die Frucht des Weinstocks wachsen.
Du hast uns zu deinem Ebenbild geschaffen, um uns aus der Knechtschaft zu befreien. Du hast einen Bund mit uns geschlossen, in dem du allein unser Gott sein willst. Du hast uns in der Wüste mit Manna gespeist und uns Trauben geschenkt als Zeichen für das gelobte Land.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. Als wir uns von dir abwandten und deine Gabe missbrauchten, hast du dich uns in ihm geschenkt. Er entäußerte sich selbst, damit unsere Freude vollkommen sei. Er speiste die Hungrigen, heilte die Kranken, aß mit den Sündern und Verlorenen, wusch den Jüngern die Füße und feierte ein heiliges Mahl als Zeichen seiner bleibenden Gegenwart.
Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist.
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Ostern / Osterzeit (BOW, p. 66)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Du hast uns zu deinem Ebenbild geschaffen und uns den Odem des Lebens eingehaucht. Als wir uns von dir abwandten und unsere Liebe versagte, blieb deine Liebe unverändert fest. Du hast uns befreit und einen Bund mit uns geschlossen, in dem du allein unser Gott sein willst. Du hast uns in das Land der Verheißung gebracht, wo Milch und Honig fließen. Du hast uns den Weg zum Leben gezeigt.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. 
Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist. Durch deine große Gnade sind wir neu geboren zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung deines Sohnes von den Toten und zu einem unvergänglichen Erbe, das unbefleckt ist und nicht verwelkt. Einst gehörten wir nicht zu deinem Volk, aber nun sind wir dein Volk, das die wunderbaren Taten in Christus verkündet. Er hat uns aus der Finsternis in sein wunderbares Licht gerufen.
Als Jesus Christus in den Himmel aufgenommen wurde, versprach er, in der Kraft des Wortes und des Heiligen Geistes immer bei uns zu sein.
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Am Tag als du Jesus von der Toten auferweckt hast, haben ihn seine Jünger daran erkannt, wie er das Brot gebrochen hat. In der Kraft deines Heiligen Geistes bricht deine Kirche weiterhin das Brot und teilt den Kelch aus.
In Erinnerung an dein machtvolles Wirken in Jesus Christus bringen wir uns selbst dar in Lobpreis und Dank als ein heiliges und lebendiges Opfer. In Gemeinschaft mit seinem Opfer für uns verkünden wir das Geheimnis des Glaubens. …

Pfingsten (BOW, p. 68)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde.
Am Anfang schwebte dein Geist über den Wassern. Du hast uns zu deinem Ebenbild geschaffen und uns den Odem des Lebens eingehaucht. Als wir uns von dir abwandten und unsere Liebe versagte, blieb deine Liebe unverändert fest. Dein Geist kam über die Propheten und Lehrer und salbte sie, dein Wort zu verkünden.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. 
Bei der Taufe am Jordan kam dein Geist auf ihn herab und erklärte ihn zu deinem geliebten Sohn. Durch die Kraft deines Geistes, wandte er sich von den Versuchungen der Sünde ab. Dein Geist salbte ihn, den Armen das Evangelium zu verkündigen, den Gefangenen zu predigen, dass sie los sein sollen, den Blinden, dass sie sehen sollen, den Zerschlagenen, dass sie frei und ledig sein sollen, und zu verkündigen, dass die Zeit gekommen ist, dein Volk zu erlösen. Er heilte die Kranken, speiste die Hungrigen und aß mit den Sündern. Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist.
Als Jesus Christus in den Himmel aufgenommen wurde, versprach er immer bei uns zu sein, in der Kraft des Wortes und des Heiligen Geistes, wie am Tag von Pfingsten.
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Am Tag als du Jesus von der Toten auferweckt hast, haben ihn seine Jünger daran erkannt, wie er das Brot gebrochen hat. In der Kraft deines Heiligen Geistes bricht deine Kirche weiterhin das Brot und teilt den Kelch aus.
In Erinnerung an dein machtvolles Wirken in Jesus Christus bringen wir uns selbst dar in Lobpreis und Dank als ein heiliges und lebendiges Opfer. In Gemeinschaft mit seinem Opfer für uns verkünden wir das Geheimnis des Glaubens. …

Nach Pfingsten / Zeit im Jahreskreis (BOW p. 70)
Leicht erweitert gegenüber der Grundform, EM 772 (geändertes kursiv)

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Du hast uns nach deinem Bild geschaffen und uns den Odem des Lebens eingehaucht. Als wir uns von dir abwandten und unsere Liebe versagte, blieb deine Liebe unverändert fest. Du hast uns befreit und einen Bund mit uns geschlossen, in dem du allein unser Gott sein willst, und hast durch deine Propheten zu uns gesprochen. Sie haben ausgeschaut nach dem Tag, an dem das Recht strömt wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach. Dann werden die Völker keine Schwerter mehr gegeneinander erheben und nicht mehr lernen Krieg zu führen.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. Dein Geist salbte ihn, den Armen das Evangelium zu verkündigen, den Gefangenen zu predigen, dass sie los sein sollen, den Blinden, dass sie sehen sollen, den Zerschlagenen, dass sie frei und ledig sein sollen, und zu verkündigen, dass die Zeit gekommen ist, dein Volk zu erlösen. Er heilte die Kranken, speiste die Hungrigen und aß mit den Sündern. Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist. Durch seine Aufnahme in den Himmel hast du ihn erhöht, zu deiner Rechten zu sitzen und mit dir zu regieren.
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Erntedank (Thanksgiving) (BOW, p. 76)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Auf deine Weisung hin kommen und vergehen die Jahreszeiten. Du lässt Brot aus der Erde hervorgehen und lässt die Frucht des Weinstocks wachsen. Du hast uns nach deinem Bild geschaffen und uns den Auftrag gegeben, deine Welt zu bewahren. Die Erde hat ihre Schätze hervorgebracht, und aus deiner Hand haben wir Segen um Segen empfangen.
[bookmark: _GoBack]Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. Obwohl er reich war, wurde er arm um unseretwillen. Als er hungrig war und in Versuchung geriet, hat er es abgelehnt Brot für sich selbst zu schaffen, damit er zum Brot des Lebens für andere wurde. Als viele Menschen hungrig waren, hat er ihnen zu essen gegeben. Er hat das Brot mit den Ausgestoßenen gebrochen, aber die Gierigen hat er aus dem Tempel verjagt. Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist.
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Welt-Ökumene-Sonntag (BOW, p. 72)
In den USA wird dieser Sonntag am ersten Sonntag im Oktober gefeiert. Die Liturgie kann auch in der Woche der Einheit der Christen (18. bis 25. Januar oder in der Pfingstoktav gefeiert werden.

In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Aus einem Menschen hast du alle Völker und Nationen geschaffen, damit sie überall auf der Erde leben.
Darum preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis:
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hast du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist.
Er hat uns beauftragt seine Zeuginnen und Zeugen bis an die Enden der Erde zu sein und als seine Jüngerinnen und Jünger alle Völker zu rufen. Heute ist seine Familie in aller Welt versammelt, um an seinem heiligen Mahl teilzuhaben.
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Gieße deinen Heiligen Geist über uns aus, die wir hier versammelt sind, und über diese Gaben, damit das Brot uns zum Brot des Lebens und der Kelch uns zum Kelch des Heils wird, so dass auch wir, erlöst durch sein Blut, Leib Christi für die Welt sein können. Erneuere unsere Gemeinschaft mit deiner Kirche auf der ganzen Welt und stärke sie in jedem Volk und unter allen Menschen, damit sie deine treuen Zeuginnen und Zeugen werden. Durch deinen Geist mache uns eins mit Christus, eins miteinander und eins im Dienst für die Welt, bis Christus kommt und wir an seinem himmlischen Festmahl teilnehmen. Durch deinen Sohn, Jesus Christus, im Heiligen Geist sei dir, allmächtiger Vater, Ruhm und Ehre jetzt und allezeit.

Allerheiligen und Gedenkgottesdienste (BOW, p. 74)
In Wahrheit ist es würdig und recht, dir, heiliger Gott, immer und überall zu danken. Du bist der Schöpfer des Himmels und der Erde. Du bist der Gott Abrahams und Saras. Du bist der Gott von Miriam und Mose. Du bist der Gott Josuas und Deboras. Du bist der Gott von Ruth und David. Du bist der Gott der Priester und Propheten. Du bist der Gott Marias und Josefs. Du bist der Gott der Apostel und Märtyrer. Du bist der Gott unserer Mütter und Väter. Du bist der Gott unserer Kinder und Nachkommen. Und so preisen wir deinen Namen mit deinem Volk hier auf der Erde und allen himmlischen Heerscharen und stimmen ein in ihren immerwährenden Lobpreis.
Sanctus
Ja, heilig bist du und gesegnet ist dein Sohn Jesus Christus. Durch sein Leiden, Sterben und Auferstehen hat du deine Kirche ins Leben gerufen und uns von der Macht der Sünde und des Todes erlöst. Du hast einen neuen Bund mit uns geschlossen durch Wasser und Geist. 
Der Herr Jesus, in der Nacht …

Gieße deinen Heiligen Geist über uns aus, die wir hier versammelt sind, und über diese Gaben, damit das Brot uns zum Brot des Lebens und der Kelch uns zum Kelch des Heils wird, so dass auch wir, erlöst durch sein Blut, Leib Christi für die Welt sein können.
Erneuere unsere Gemeinschaft mit allen deinen Heiligen, besonders denjenigen, an die wir uns heute erinnert haben, …

Umgeben von dieser großen Wolke von Zeuginnen und Zeugen des Glaubens bitten wir dich: Stärke uns, um den Lauf zu vollenden, der vor uns liegt, indem wir auf Jesus, den Anfänger und Vollender unseres Glaubens schauen.
Durch deinen Geist mache uns eins mit Christus, eins miteinander uns eins im Dienst für die Welt, bis Christus kommt und wir an seinem himmlischen Festmahl teilnehmen. Durch deinen Sohn, Jesus Christus, im Heiligen Geist sei dir, allmächtiger Vater, Ruhm und Ehre jetzt und allezeit.

